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Rückblick 2015 

Die Eberhard Unternehmungen blicken auf ein erfolgreiches und bewegtes 2015 zurück. Am 4. Mai eröffnete die 

Familie Eberhard mit zahlreichen Gästen das EBIANUM Baggermuseum & Events in Fisibach. 
 

– Rückbau und Aushub für den Spitalneubau LimmiViva mit Tagesleistungen von über 2000 m3 Aushub im Sommer 

abgeschlossen 

– Für Novartis und Roche diverse Rückbauten und Altlastsanierungen im Grossraum Basel abgewickelt 

– Im Rahmen der Sanierung des alten Gaswerks in Chur über 250’ 00 t Altlastmaterial triagiert und entsorgt 

– Umfangreiche Erdbewegungen für den Bau eines Hochwasserrückhaltebeckens zwischen Wohlen und Waltenswil im 

Aargau 

– Rückbau, Baugrubenaushub und komplexe Spezialtiefbauarbeiten am Fusse des Üetlibergs für das neue Zentrum 

Friesenberg 

– Im Frühjahr diverse Wasserbauprojekte an Aare, Rhone, Thur und Wigger abgeschlossen – im Herbst an der Aare 

Baulos 2 und 5 in Angriff genommen 

– Errichtung von drei neuen Hallen im Ebipark in Oberglatt und Aufbau einer robotergesteuerten 

Mischabbruchaufbereitungsanlage 

– Erweiterung der Aufbereitungsanlage im Porphyrwerk Detzeln und Abbaubeginn im Westbruch 

– Erweiterung der Inertstoffdeponie in Weiach und Bau einer neuen Werkzufahrt 

– Notfallmässige Bodensanierung nach einer Zugentgleisung im Waadtland 

– Per Ende September 2015 sind der Rückbau des Deponiekörpers der Sondermülldeponie in Kölliken und der 

Abtransport der Abfälle definitiv abgeschlossen 

– Eröffnung von zwei zusätzlichen Bodenannahmezentren in Rubigen bei Bern und im Tessin in Torricella-Taverne 

– Vier Tage im Einsatz für die 24-Stunden-Beschickung einer Gleisbaumaschine zwischen Henggart 

und Andelfingen 

– Für die Gesamtleistung Schiffbauplatz in Zürich 13’200 m3 Rückbaumaterial und 17’000 t Altlasten entsorgt 

– Baubeginn supersort®metall für die Veredelung von Nichteisenmetallen, Eröffnung Sommer 2016 

 
 

Die Eberhard Unternehmungen bedanken sich bei allen Kunden, Partnern und Mitarbeitenden für das 

geschenkte Vertrauen und die tolle Zusammenarbeit im Jahr 2015. 

https://www.eberhard.ch/


Beteiligung bei Concretum 

Per 1. Oktober 2015 erwarben die Eberhard Unternehmungen eine Beteiligung an der Concretum Construction 

Science AG in Zürich. 

Concretum wurde 2001 als «Spin-off» der ETH gegründet und ist in der Entwicklung und Produktion von Spezialbeton 

und Betonzusatzmitteln tätig. Das innovative Unternehmen hat sich insbesondere mit seiner einzigartigen 

Schnellbetontechnologie für die Instandsetzung von Verkehrsinfrastrukturen unter Betrieb einen Namen gemacht. 

Die Concretum-Produkte wurden selbstverständlich auch bei verschiedenen Projekten der Eberhard Unternehmungen 

erfolgreich eingesetzt. Zum Beispiel kam anlässlich der Gleissanierung am Bellevue in Zürich ein Primärbeton mit 

Kunststofffasern für den Guss der besonders strapazierten Oberbetonschicht zum Einsatz. Oder ein Fahrbahn-Teilstück 

der neuen Werkzufahrt der Weiacher Kies AG konnte dank der Verwendung eines RC-Walz-Schnell-Betons bereits 12 

Stunden nach dem Einbau wieder freigegeben werden. Im Rahmen der mit der Beteiligung verbundenen 

Zusammenarbeit übernimmt eine gemeinsam von Concretum und Eberhard gegründete Gesellschaft ab Anfang 2016 

den exklusiven Vertrieb dieser Produkte in der ganzen Schweiz. 

 
Effizienz durch innovative Werkstofftechnik 
 
 
 

Generationenwechsel.Eberhard 

Nach über 25 Jahren steht bei den Eberhard Unternehmungen der nächste Generationenwechsel vor der Tür. 

Wir freuen uns sehr, dass mit Stefan, Silvan, Patrick und Daniel wiederum vier Eberhards bereit sind, 

Verantwortung zu übernehmen. 

Mit Fleiss und Pioniergeist gründeten die Brüder Heinrich und Rudolf Eberhard 1954 die Gebrüder Eberhard, Bagger- 

und Traxunternehmen. Im Rahmen der Nachfolgelösung stand Ende der 1980er Jahre der erste Generationenwechsel 

bevor. Die Brüder Heinrich, Hansruedi, Heinz und Martin übernahmen die Tätigkeiten und Aktien ihrer Eltern und bauten 

seither die Leistungen der Eberhard Unternehmungen weiter aus. Nun steht wieder ein Generationenwechsel an. Wir 

freuen uns sehr, dass mit Stefan, Sohn von Heinrich, Silvan und Patrick, Söhne von Heinz, und Daniel, Sohn von 

Hansruedi, wiederum vier Eberhards bereit und willens sind, in den nächsten Jahren die Verantwortung und 

Verpflichtung für die Weiterführung der Eberhard Unternehmungen als Aktionäre mit operativer Tätigkeit zu 

übernehmen. Mit den Altersabständen sorgten unsere Eltern dafür, dass der jüngste Bruder, Martin, noch einige Jahre 

als Aktionär und CEO aktiv bleibt. Per 1. Januar 2016 wird Heinrich Eberhard als Aktionär, Verwaltungsrat und 

Geschäftsleitungsmitglied ausscheiden. Stefan Eberhard wird Aktionär und leitet als stellvertretender CEO die 

Unternehmenseinheiten Umwelt/Projekte. Der Fahrplan sieht vor, dass die drei weiteren Nachfolger bei gegenseitigem 

Einverständnis bis 2020 die Aktien ihrer Eltern kaufen und eine aktive Rolle in der Führung der Eberhard Unternehmung 

übernehmen. 



Wasserbau Aare 

Mit dem Ziel «mehr Sicherheit – mehr Natur – mehr Erholung» realisiert der Kanton Solothurn seit 2010 in sechs 

Bauetappen das Hochwasserschutz- und Revitalisierungsprojekt Aare im Flussabschnitt zwischen Olten und 

Aarau. 

Für das Baulos 1 bewegten die Eberhard-Baumaschinen bis im Frühjahr 2015 rund 163’000 m3 Erdmaterial. Seit 

Oktober laufen die Bauarbeiten für das Los 2. Diese konzentrieren sich auf das linke Aare-Ufer ober- und unterhalb der 

Schachenbrücke in Obergösgen. Durch den Aushub von neuen Seitengerinnen vergrössert sich der Fliessquerschnitt, 

und die Aare bekommt mehr Platz bei Hochwasser. Anfallender Kies und Sand wird möglichst im Projektgebiet für die 

Schüttung von Hochwasserschutzdämmen verwendet. Überschüssiges Material gelangt in die externe Verwertung. 

Gleichzeitig laufen auch die Arbeiten im Baulos 5 zwischen dem Wehr bei Schönenwerd und dem Aarauer Schachen. 

Hier entsteht das längste Seitengerinne des Projekts. Bis im Frühjahr 2016 bewegen die Baumaschinenführer Tausende 

Kubikmeter Material und versetzen unzählige Wasserbausteine aus dem Eberhard-Steinbruch Detzeln. 

 
Wasserbau – ein Zusammenspiel von Mensch, Maschine und Natur. 
 

 

Ein Hoch den treuen Ebianern 

Anlässlich des EbiFäschts am 27. November im EBIANUM in Fisibach ehrte Heinz Eberhard 21 langjährige 

Ebianer und verabschiedete neun Pensionäre. 

2005 war anscheinend ein gutes Jahr, sind doch von den damals eingestellten Ebianern 14 immer noch für die Eberhard 

Unternehmungen tätig. Dass zwei Jubilare Frauen waren, freute Heinz Eberhard besonders. Weitere fünf Personen 

arbeiten seit 20 Jahren und zwei Personen sogar seit 30 Jahren bei Eberhard. Für neun Pensionäre begann 2015 ein 

neuer Lebensabschnitt. Stolz, Freude und grosse Dankbarkeit gebühren den treuen Ebianern. Sie bilden das Fundament 

für den Erfolg der Eberhard Unternehmungen. 

 
Herzliche Gratulation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Der nächste Eberhard.Newsletter erscheint im März 2016. 

Newsletter-Redaktion: redaktion@eberhard.ch  
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